
Mediziner begeistern Zuschauer mit einem Sieg in Niedertrebra!!!! 

Am vergangenen Sonntag stand das erste Pflichtspiel der neuen Saison 2016/2017 für die 

Mediziner auf dem Plan. 

Es ging zum Pokalspiel nach Niedertrebra. 

Trotz der Ausfälle von Tino, Sebastian und Jens hatte der Trainer eine schlagkräftige 

Mannschaft zusammen bei der Rückkehrer Christian Carl erstmals wieder das Mediziner- 

Trikot überstreifte. 

Carli war in zweierlei Hinsicht der Mann des Spiels. Zum einen zeigte er seine Klasse vor 

dem Tor zum anderen flog er in der 51. Min mit gelb roter Karte vom Platz. 

Christian war und ist ein Heißsporn im Spiel, ein Temperament-Bündel auf dem Platz, das 

austeilt und einsteckt. Aber wehe, wenn er sich bis aufs Blut gereizt und ungerecht behandelt 

fühlt. 

Er provozierte seinem ständigen Schatten P. Haufe unnötig bei dessen Auswechslung und war 

am Ende der „böse Bube“. 

Die Mediziner trafen auf einen Gegner der sich nicht versteckte und mit vielen Willen und 

Kampf das Spiel nicht so einfach hergeben wollte. 

Gegen mutige Niedertrebraer, fiel es uns schwer in unser Spiel zu finden. Trotz der technisch 

besseren Einzelspieler in unserer Mannschaft gelang es uns selten das Spiel klar zu 

dominieren. 

In der Abwehr standen wir sicher, doch nach vorn spielten wir einfach mit zu wenig Tempo 

und es fehlten die zündenden Ideen. 

In der 20. Spielminute gelang dann doch nach starker Balleroberung von Tommy und dem 

Klasse Anspiel von Patrick dem Rückkehrer Carli die Führung für die Mediziner. In der 

Folgezeit versäumte es das Team weiter nachzusetzen und auf den zweiten Treffer zu 

drängen, so dass es bei der knappen Führung in die Pause ging. 

In der Halbzeitpause forderte der Trainer von seinen Leuten, dass sie endlich die Bälle schnell 

und konsequent nach vorn spielen, aus der Abwehrreihe zügig rausrücken und endlich das 

zweite Tor machen. 

Motiviert und vom Sieg überzeugt betrat dann die Mannschaft den Rasen zu Halbzeit zwei 

und begann auch gleich den Gegner unter Druck zu setzen. Doch in der 51. Min bewies dann 

wie bereits erwähnt Carli seiner Mannschaft einen Bärendienst mit seiner Gelb-Roten Karte. 

Bedingt durch die Herausstellung von Carli stellte der Trainer die Mannschaft um und 

Tommy ging als alleinige Spitze nach vorn. Ziel war es so lange wie möglich die knappe 

Führung zu halten und durch den schnellen Tommy ab und an einen Konter zu fahren um ein 

weiteres Tor zu erzielen. 

Niedertrebra konnte aus der Überzahl nur wenige Vorteile auf sich verbuchen und blieb 

immer wieder an unserer gut aufgelegten Abwehrreihe hängen. 

Einzig Sascha Kowalczyk konnte seinem Bewacher Lars ein einziges Mal entwischen jedoch 

scheiterte er kläglich. 



Unsererseits kamen wir zu guten Möglichkeiten nach Freistoß von Patrick und einer guten 

Aktion von Pius die jedoch durch ein ungeahndetes Elfmeterwürdiges Foulspiel unterbrochen 

wurde. 

In der Schlussphase setze Niedertrebra alles auf eine Karte und drängte auf den Ausgleich. 

Hinten spielten sie jetzt Mann gegen Mann und es kam die erhoffte Möglichkeit für Tommy. 

Er nutzte seine Schnelligkeit auf der rechten Seite aus überlief seinen Gegenspieler und hatte 

noch das Auge für den mitgelaufenen Pius der keine Mühe hatte zum 2:0 für unsere 

Mannschaft einzunetzen. 

Trotz des 2:0 Rückstandes wollte Niedertrebra noch den Anschlusstreffer der ihnen jedoch 

nicht gelang. 

Zu harmlos oder zu überstürzt agierten sie in ihren Aktionen. Unsere Mannschaft hatte noch 

zwei dicke Möglichkeiten durch Pius und Patrick die jedoch ebenfalls unnötig und kläglich 

vergeben wurden. So blieb es letztendlich beim verdienten 2:0 Sieg für die Mediziner. 

Fazit: Starker Sieg in Unterzahl gegen einen nicht so gut erwarteten gegenhaltende Gegner, 

tolle Stimmung der vielen mitgereisten Anhängern der Mediziner 

(es waren deutlich mehr als beim Heimteam), weiter so! 

Klar war spielerisch mehr drin, doch der Einsatz und Kampf stimmte bei den Jungs. Wie sie 

den Kampf angenommen haben und füreinander spielten war ein wichtiger und richtiger 

Schritt in die richtige Richtung. Waren es die vielen kleinen Wellen? 

Ich hoffe es! 

 

 


